
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Die Schule 
 

Die meisten Butenplöner sind ehemalige Schüler und 
Schülerinnen des Plöner Gymnasiums. Aber auch Real- 
und Hauptschüler gehören zu uns, wenn sie im Internat 
zu Hause waren.  
 

Mehrmals im Jahr gibt es Berichte aus der alten Schule: 
5ŜǊ αScheinwerferά ƪƻƳƳǘ ŦǊŜƛ Iŀǳǎ ǳƴŘ ŘŜǊ E-Mail-
Newsletter informiert auch dann, wenn die Schüler-
redakteure mit ihrer Arbeit einmal ins Stocken geraten 
sind.  
 

«ōŜǊ ŘƛŜ αƎǳǘŜ ŀƭǘŜ ½Ŝƛǘά ƪǀƴƴŜƴ ǎƛŎƘ ŀƭƭŜ .ǳǘŜƴǇƭǀƴŜǊ ŀǳŦ 
www.butenploener.de austauschen. Jedes Mitglied kann 
Fotos einstellen und abrufen, Erinnerungen aufschreiben 
oder Klassenkameraden finden. 
 

Und immer wieder überreichen wir eine Spende an das 
Gymnasium, um ein wichtiges Projekt zu unterstützen 
oder eine Anschaffung zu tätigen, die aus dem normalen 
Schulhaushalt nicht finanziert werden kann. 
 

Schulabgänger können sich gerne an uns wenden, wenn 
sie Hilfe oder Informationen zu bestimmten Berufs-
wünschen haben. Wir vermitteln Kontakte, damit die 
Jungen von den Erfahrungen der Alten profitieren 
können. 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Internat 
 

Inzwischen gehört das Internat zur Plöner Stadt-
geschichte, doch 133 Jahre lang war es eng mit dem 
Plöner Schulleben verbunden. Für Hunderte von 
Internatlern waren Schloss oder Prinzenhaus ihr Zuhause, 
und bis heute hat sich so mancher von Ihnen noch nicht 
mit der Schließung des Internats abgefunden.  
 

Die Gemeinschaft der Internatlerinnen und Internatler 
spürt man natürlich besonders intensiv, da sie sich nicht 
nur vormittags in der Schule trafen, sondern darüber 
hinaus beim Essen im Rittersaal, bei den nachmittäglichen 
Gilden und letztlich auch abends im großen Schlafsaal. So 
etwas schweißt zusammen, lässt aber auch Konflikte 
hochkochen. So oder so: Auf jeden Fall gibt es eine schier 
endlose Menge an Erinnerungen und spannende Einblicke 
in die Zeitgeschichte, wenn Internatler erzählen. 
 

Auch wenn seit 2001 keine neuen Internatler mehr zu 
unserem Verein hinzukommen, so erhält er doch durch 
sie seine ganz besondere Note. Für sie war die Plöner Zeit 
eben mehr als nur Schule, für sie war es das Leben. Und 
manch Stadtschüler hat durch sie erst etwas erfahren von 
der großen weiten Welt dort draußen, jenseits von Plön. 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Bootshaus 
 

Ein Verknüpfungspunkt von Schule und Internat ist das 
Bootshaus geworden. Einst wichtigster Bestandteil des 
Internatslebens ist es heute zu einem bedeutenden 
Aktivposten des offenen Ganztagsangebots unser Schule 
geworden. 
 

Kurz vor dem Ende des Internatsbetriebs gelang es den 
Butenplönern, das Bootshaus zu kaufen. So konnte es für 
unsere Schule erhalten bleiben. Der Schüler Ruder- und 
Segelverein (SRSV) bietet heute allen Schülern umfang-
reiche Möglichkeiten des Wassersports: Rudern, Segeln, 
Kuttersegeln, Kanu, Baden oder Fitnesstraining. 
 

Lehrer des Gymnasiums engagieren sich dort zusammen 
mit Eltern und älteren Schülern bei einem vielfältigen 
Angebot - vom lustigen Spaßrudern bis zu den aufregen-
den Kutterregatten der Kieler Woche. 
 

Am Bootshaus treffen sich Ehemalige zu Jahrgangstreffen 
und heutige Schüler zu fröhlichen Nachmittagen. Und 
selbst die Internatler finden hier noch ein Stück ihrer 
alten Heimat wieder. Jeder Butenplöner unterstützt 
dieses aufwendige Projekt mit seinem Beitrag. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

http://www.butenploener.de/


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Butenplöner-Fest 
 

Dieser Treffpunkt der Generationen findet jeweils am 
ersten September-Wochenende statt. Aus dem früheren 
Butenplönerball hat sich inzwischen eine umfangreiche 
Wochenend-Veranstaltung entwickelt:  
 

Mitgliederversammlung, Klön-Abend, Bootshaus-Treffen, 
Regatten, Schloss- und Schulführungen sowie die abend-
liche Party lassen jeden in Nostalgie schwelgen. Und 
dabei bleibt genügend Zeit, lange vermisste Gesichter 
wiederzuentdecken, Geschichten auszutauschen und zu 
erkunden, was sich derweil in Plön und in der Schule 
verändert hat. 
  

Veranstaltungsorte dafür sind das Gymnasium mit seiner 
neuen Aula und natürlich unser Bootshaus.  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Zur Vereinigung der Butenplöner kann jeder beitreten, 
der als Schüler, Lehrer oder Mitarbeiter am Plöner 
Gymnasium, am Plöner Internat oder an deren Vorläufer-
institutionen tätig war. 
 
Der Beitrag staffelt sich wie folgt: 

- im 1. Jahr nach dem Abitur:      0,- ϵ 

- 2.-10. Jahr nach dem Abitur:    15,- ϵ 

- ab 11. Jahr nach dem Abitur:   30,- ϵ 

 
Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Spenden kön-
nen steuerlich geltend gemacht werden. 
 
Weitere Informationen erteilt unsere Geschäftsstelle. 
 
 

 

 

Vereinigung der Butenplöner e.V.  
Gymnasium Schloss Plön 
Prinzenstr. 8        24306 Plön 
Telefon:   04522 2189    Fax:  04522 508791 
E-Mail: geschaeftsstelle@butenploener.de 
www.butenploener.de 

 
 

 

 

 

 

 

  

 

Das Netzwerk  
der ehemaligen Plöner Gymnasiasten 

und Internatler  
 

Die Vereinigung der Butenplöner blickt mittlerweile 
auf eine über  60 - jährige  Geschichte  zurück. 1951  
gegründet, bildet sie einen freiwilligen Zu sam men -
schlu ss ehemaliger Schülerinnen und Schüler, Lehr -
kräfte und Mitarbeiter des Gymnasiums Schloss 
Plön sowie des früheren Internats einschließlich der 

vorangegangenen höheren Lehranstalten in Plön.  
 

Die Butenplöner  
 

 halten Kontakte untereinander und zur Schule 
 organisieren Stammtische und Jahrgangstreffen 
 treffen sich jährlich zum Butenplöner-Fest 
 sammeln Fotos und Erinnerungen 
 unterstützen viele schulische Aktivitäten 
 ermöglichen den Wassersport am Bootshaus 
 stellen Kontakte her zwischen Jung und Alt 
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